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Informationspflichten nach Art. 13, 14 DSGVO i.V.m. §§ 82, 82a SGB X 

der Unfallkasse Nordrhein-Westfalen für die Verarbeitung von Fotos  
und Videos, die auf öffentlichen Veranstaltungen  

angefertigt werden 
 
Stand: 19.06.2026 

 
 
Datenschutzhinweise zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
bei der Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 
 
 
Seit dem 25.5.2018 gilt unmittelbar die europäische Datenschutzgrundverordnung. In diesem Zusam-
menhang sind besondere Informationspflichten zu berücksichtigen (Art. 13, 14 DSGVO i.V.m. §§ 82, 
82a SGB X). 
 
Wir informieren Sie hiermit über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese 
Informationen gelten für alle Personen, von denen auf Veranstaltungen der Unfallkasse NRW Fotos 
oder Videos gemacht wurden. 
 
 

I. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich 
wenden?  
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 
Moskauer Str. 18 
40227 Düsseldorf 
Tel.: 0211/9024-0 
E-Mail: info@unfallkasse-nrw.de 
 
 
Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: 
 
Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 
Datenschutz 
Moskauer Str. 18 
40227 Düsseldorf 
Tel: 0211/9024-1475 
E-Mail: datenschutz@unfallkasse-nrw.de 
 
 

II. Was ist der Zweck der Verarbeitung? 

Die Unfallkasse NRW erstellt auf öffentlichen Veranstaltungen wie Messen, Kongressen, Preis-
verleihungen, etc. auch Foto- und Videoaufnehmen von teilnehmenden Personen.  

Diese Aufnahmen werden zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit und der Berichterstattung über 
die Veranstaltung insbesondere zur Vervielfältigung, Verbreitung und Veröffentlichung in Print-
medien, im Internetauftritt und in den sozialen Medien/ Netzwerken (z.B. Facebook, Instagram) 
der Unfallkasse NRW angefertigt.  
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Sie sind außerdem zur Verwendung durch die Presse/ Medien zum Zwecke der öffentlichen 
Berichterstattung (z.B. in Tageszeitungen, TV und sozialen Netzwerken) vorgesehen. Die Be-
richterstattung dient der Öffentlichkeitsarbeit, dem Dialog mit der Öffentlichkeit sowie der Dar-
stellung der Unfallkasse NRW als moderne, serviceorientierte und verantwortungsbewusste Ar-
beitgeberin. 

 

III. Auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten erhoben und verarbeitet?  
 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. 
e) DSGVO in Verbindung mit § 3 Abs. 1 DSG NRW (Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentli-
chen Interesse).  

Für die Verarbeitung der Daten in den jeweiligen sozialen Netzwerken gelten ergänzend die 
Datenschutzbestimmungen der jeweiligen Plattformbetreiber. Bei der Nutzung sozialer Medien 
ist davon auszugehen, dass personenbezogene Daten durch die jeweiligen Anbieter erfasst, 
übertragen, gespeichert, ausgewertet und ggf. für eigene Zwecke, insbesondere für Marktfor-
schungs- und Werbezwecke, genutzt werden. 

Die Unfallkasse NRW hat keinen Einfluss auf Art und Umfang der durch die Plattformbetreiber 
verarbeiteten Daten, die konkrete Ausgestaltung der Datenverarbeitung sowie eine mögliche 
Weitergabe der Daten an Dritte. Informationen hierzu finden Sie in den jeweiligen Datenschut-
zerklärungen der Plattformanbieter. 

 

IV.  Welche Kategorien personenbezogener Daten werden verarbeitet und wo findet 
die Verarbeitung statt? 

 
Es werden Fotos und Vidos verarbeitet. Grundsätzlich findet die Verarbeitung durch die Unfall-
kasse NRW und ihre Dienstleister in der EU statt.  
 
Mit den Foto- und Videoaufnahmen werden automatisch auch Metadaten, wie z.B. Ort und Zeit 
der Aufnahme und Standort gespeichert.  
 
Im Falle eine Verwendung Ihrer Daten in Social Media können Sie die Informationen zur Verar-
beitung den entsprechenden Datenschutzhinweisen entnehmen. Die unter VII. aufgeführten 
Rechte müssen Sie dann beim jeweiligen Drittanbieter geltend machen. Auf die Speicherung 
und Löschung von Daten, die an Drittanbieter übermittelt wurden, hat die Unfallkasse NRW 
keinen Einfluss. 
 

 

V.  Wer erhält Kenntnis von Ihren Daten?  
 
Das Bild- und Tonmaterial wird ggf. intern an Beschäftigte der Unfallkasse NRW, an externe 
Dienstleisterinnen und Dienstleister (z.B. Agenturen, Druckereien) im Zusammenhang mit der 
Erstellung von Print- und Online-Produkten der Unfallkasse NRW weitergegeben. 
 
 

VI.  Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Ihre Daten werden von der Unfallkasse NRW bis auf Widerruf gespeichert und veröffentlicht. 
Im Falle einer externen Auftragsvergabe werden die Daten nach Abschluss des Auftrags um-
gehend von den Auftragnehmerinnen und Aufnehmern (z.B. Fotografinnen/ Fotografen, Gra-
fikdesignerinnen/ Grafikdesignern, Druckereien) von deren Datenträgern gelöscht. 
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VII.  Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Sie haben jederzeit ein Recht auf Auskunft über die personenbezogenen Daten, die Sie betref-
fen und die wir verarbeiten (Art. 15 DSGVO). Darüber hinaus haben Sie auch das Recht auf 
Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DSGVO) und Einschränkung der Verarbei-
tung (Art. 18 DSGVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). Dafür müs-
sen allerdings die Voraussetzungen dieser Vorschriften erfüllt sein. Anfragen können Sie form-
los über die oben genannten Kontaktdaten gegenüber der Unfallkasse Nordrhein-Westfalen er-
klären. 

Soweit die Datenverarbeitung mit Ihrer Einwilligung vorgenommen wurde, können Sie Ihre Ein-
willigung jederzeit widerrufen. Allerdings gilt der Widerruf Ihrer Einwilligung nur für die Zukunft 
und nicht für die Vergangenheit. Die bis zu dem Zeitpunkt Ihres Widerrufs vorgenommene Da-
tenverarbeitung bleibt damit rechtmäßig. Den Widerruf können Sie formlos über die oben ge-
nannten Kontaktdaten gegenüber der Unfallkasse Nordrhein-Westfalen erklären. 

 
Zudem haben Sie ein Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO), wenn die Datenverarbeitung auf 
Grund einer Interessensabwägung erfolgt (Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO). In diesem Fall 
verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, es liegen zwingende 
schutzwürdige Gründe auf unserer Seite vor, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten über-
wiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
 
Allgemeines zu Ihren Rechten: In einigen Fällen können und dürfen wir Ihrem Anliegen nicht 
entsprechen. In diesen Fällen teilen wir Ihnen immer den Grund für die Verweigerung mit. 
 
Sollten Sie der Ansicht sein, bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in Ihren 
Rechten verletzt worden zu sein, können Sie sich auch an die für die Unfallkasse Nordrhein-
Westfalen zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde wenden. Die für uns zuständige Daten-
schutzaufsichtsbehörde ist:  
 
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Tel.: 0211/38424-0 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 


